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Bebauungsplan Nr. 109 „An den Schöfelwiesen West“

Anlass und Ziel:

• anhaltende Nachfrage nach 

Wohnbauland

• Realisierung des städtebaulichen 

Entwicklungskonzeptes 

„Friesenweg“

Geltungsbereich

ca. 7,9 ha
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Bebauungsplan Nr. 109 „An den Schöfelwiesen West“

Anlass und Ziel:

• anhaltende Nachfrage nach 

Wohnbauland

• Realisierung des städtebaulichen 

Entwicklungskonzeptes 

„Friesenweg“

• Grundstücke für Einfamilien- und 

Doppelhäuser

• in geringem Maße für 

Mehrfamilienhausbebauung

Geltungsbereich

ca. 7,9 ha
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Bebauungsplan Nr. 109 „An den Schöfelwiesen West“

BPlan Nr. 106

BPlan Nr. 108

Anlass und Ziel:

• anhaltende Nachfrage nach 

Wohnbauland

• Realisierung des städtebaulichen 

Entwicklungskonzeptes 

„Friesenweg“

• Grundstücke für Einfamilien- und 

Doppelhäuser

• in geringem Maße für 

Mehrfamilienhausbebauung

Geltungsbereich

ca. 7,9 ha



© Diekmann • Mosebach & Partner

55

Bebauungsplan Nr. 109 „An den Schöfelwiesen West“

Vorentwurf Bebauungsplan Nr. 109

„An den Schöfelwiesen West“ 

Wohnbauentwicklung

Eingrünung zur offenen Landschaft

naturnahes Regenrückhaltebecken mit 

Wegeverbindungen  

Fußwegverbindung am Graben



© Diekmann • Mosebach & Partner

Bebauungsplan Nr. 109 „An den Schöfelwiesen West“

Abwägungsvorschläge

zu den im Zuge der frühzeitigen Beteiligung der Behörden und

sonstigen Träger öffentlicher Belange (§ 4 (1) BauGB)

und der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit

(§ 3 (1) BauGB)

eingegangenen Stellungnahmen
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Bebauungsplan Nr. 109 „An den Schöfelwiesen West“

Anregungen Abwägungsvorschläge

Landkreis Friesland

Umwelt

Hinweis, dass Versetzen der Schwertlilie und 

Aufhängen von Nistkästen von Fachfirma 

durchgeführt werden muss

Anregung, dass die Kompensationsmaßnahmen 

einzustellen sind

Anregung, dass für die geschützten Biotope ein 

gesonderter Ausnahmeantrag zur Beseitigung zu 

stellen ist

Anregung, dass Maßnahmen hinsichtlich der 

Fledermausjagdgebiete zu treffen sind 

Weitere Fachämter

keine Bedenken

- Ein entsprechender Hinweis wird im 

Umweltbericht ergänzt

- Die Kompensation erfolgt im Flächenpool 

Moorland der Stadt Jever

- Der Anregung wird gefolgt

- Der Anregung wird durch den 

Bebauungsplanvorentwurf bereits gefolgt. 

Das RRB wird naturnah gestaltet und eine 

unbeleuchtete nordsüdliche Leitstruktur durch 

das Plangebiet besteht durch die Grünfläche 

entlang des Grabens
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Bebauungsplan Nr. 109 „An den Schöfelwiesen West“

Anregungen Abwägungsvorschläge

Niedersächsisches Landesamt für Denkmalpflege

Hinweis, dass Meldepflicht von Bodenfunden 

beachtet werden muss

- Der Hinweis wird berücksichtigt

Landwirtschaftskammer Niedersachsen

Keine Bedenken, sofern Flächenbewirtschafter 

über Planung informiert sind und 

Kompensationsflächen eingestellt werden

- Die Hinweise werden berücksichtigt

Landesamt für Bergbau, Energie und Geologie

Hinweise zu Bodenverhältnissen und zu 

berücksichtigenden DIN Normen bei Bauarbeiten

Hinweis, dass gemäß LROP Nds

kohlenstoffhaltige Böden als natürlicher Speicher 

für klimarelevante Stoffe zu erhalten sind

- Die Hinweise werden bereits in der 

Begründung berücksichtigt oder ergänzt

- Dieser Grundsatz der Raumordnung ist der 

Abwägung zugänglich. Die Stadt Jever gibt 

anderen Grundsätzen, wie der Konzentration 

der Siedlungsentwicklung auf Zentrale Orte 

hier Vorrang
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Bebauungsplan Nr. 109 „An den Schöfelwiesen West“

Anregungen Abwägungsvorschläge

EWE Wasser GmbH

Verweis auf Stellungnahme zum BPlan Nr. 108

Oberflächenentwässerung 

Anregung, dass für das RRB ein 

Unterhaltungskonzept mit der UNB erarbeitet 

werden sollte

Dachneigung

Anregung, im ganzen Plangebiet Flachdächer 

zuzulassen und diese verpflichtend zu begrünen

Schmutzwasser

Hinweis, dass die Dimensionierung der 

Schmutzwasserkanalisation in Hinblick auf 

Folgeprojekte zu prüfen ist

- Die maßgeblichen Abwägungsergebnisse 

gelten auch für den BPlan Nr. 109

- Der Anregung wird im Rahmen der 

Ausführungsplanung gefolgt

- Der Anregung wird nicht gefolgt. Die Stadt 

Jever begrüßt begrünte Dachflächen, möchte 

diese aber nicht verbindlich vorschreiben. Im 

Großteil des Plangebietes sind Flachdächer 

möglich. Im WA 1.2 aus städtebaulichen 

Gründen nicht.

- Der Hinweis wird im Rahmen der 

Ausführungsplanung berücksichtigt
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Bebauungsplan Nr. 109 „An den Schöfelwiesen West“

Anregungen Abwägungsvorschläge

Sielacht Wangerland

Anregung, dass seitlich der Verbandsgewässer 

II. und III. Ordnung Gewässerräumstreifen 

entsprechend der Satzung freizuhalten sind

Hinweis, dass die Gewässerräumstreifen von 

baulichen Anlagen (d.h. auch Fuß- und 

Radwegen) freizuhalten sind 

Hinweis, dass die Unterhaltungspflicht an die 

EWE Wasser offiziell durch die untere 

Wasserbehörde zu übertragen ist

Hinweise zum Regenrückhaltebecken

- Die Anregung wird bereits im 

Bebauungsplanvorentwurf berücksichtigt bzw. 

auf Grundlage der amtlichen Planunterlage 

festgesetzt

- Nach Rücksprache mit der Sielacht muss im 

Rahmen der Ausführungsplanung ein 

Ausnahmeantrag für die Anlage eine Fuß-

und Radweges innerhalb eines 

Gewässerräumstreifens gestellt werden

- Die nebenstehenden Hinweise werden im 

weiteren Verfahren berücksichtigt

- Die Hinweise werden im Rahmen des 

wasserrechtlichen Verfahrens berücksichtigt
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Bebauungsplan Nr. 109 „An den Schöfelwiesen West“

Anregungen Abwägungsvorschläge

Bundesamt für Infrastruktur, Umweltschutz und 

Dienstleistungen der Bundeswehr

Hinweis, dass Ersatzansprüche hinsichtlich 

Fluglärm nicht geltend gemacht werden können

Hinweis, dass das Plangebiet im 

Interessengebiet der Militärischen LV-

Radaranlagen liegt

- Die nebenstehenden Hinweise werden 

berücksichtigt

OOWV, EWE Netz GmbH

Allgemeine und technische Hinweise zu 

infrastrukturellen Belangen

- Die Hinweise werden berücksichtigt
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Bebauungsplan Nr. 109 „An den Schöfelwiesen West“

Anregungen Abwägungsvorschläge

Bürger 1 (Stellungnahme 1)

Anregung, eine Wegeverbindung zwischen dem 

Spielplatz am Brookmerlandring und dem 

Plangebiet herzustellen

- Der Anregung wird gefolgt. Es wird ein 3,00m 

breiter Fuß- und Radweg zum Spielplatz 

festgesetzt

Bürger 1 (Stellungnahme 2)

Anregung, die Errichtung von 6 Wohneinheiten 

verpflichtend festzuschreiben zur Förderung des 

Baus von Mehrparteienhäusern 

Anregung, die für Mehrparteienhäuser 

vorgesehenen Gebiete auszuweiten

- Der Anregung wird nicht gefolgt. Nach § 9 (1) 

Nr. 6 BauGB kann lediglich ein Höchstmaß 

an zulässigen Wohnungen je Gebäude zur 

Steuerung der Eigenart des Gebietes 

festgesetzt werden

- Der Anregung wird nicht gefolgt. Im Vergleich 

zum städtebaulichen Konzept wurden die 

Möglichkeiten zur Errichtung diverser 

Wohnformen bereits ausgeweitet (WA 3 mit 

max. 6 WO, WA 1.1-2 max. 2 WO, WA 1.2 

Reihenhäuser). Quartier bietet Potenzial für 

verschiedene Nachfragegruppen. 

Schwerpunkt der Mehrparteienhäuser in 

zentraleren Lagen.
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Bebauungsplan Nr. 109 „An den Schöfelwiesen West“

Anregungen Abwägungsvorschläge

Bürger 2

Anregung, eine Wegeverbindung zwischen dem 

Spielplatz am Brookmerlandring und dem 

Plangebiet herzustellen

Anregung, eine Wegeverbindung durch das RRB 

zum Famila Markt herzustellen

Anregung, auch eine Bewegungsfläche bzw. 

einen Bolzplatz im RRB zuzulassen

Hinweis auf mögliche verkehrliche Gefahren-/ 

Engstelle im Bereich des Oestringer Weges

- Der Anregung wird gefolgt. Es wird ein 3,00m 

breiter Fuß- und Radweg zum Spielplatz 

festgesetzt

- Stadt Jever strebt dies grundsätzlich an. 

Abstimmungen mit der Sielacht Wangerland

im Rahmen der Ausführungsplanung 

notwendig.

- Der Anregung wird gefolgt. Ein Bolzplatz wird 

in die textliche Festsetzung aufgenommen

- Hinweis wird zur Kenntnis genommen. Von 

einer Gefahrenstelle kann aufgrund der 

geringen Geschwindigkeiten nicht 

ausgegangen werden. Die 

Haupterschließung erfolgt östlich über „Beim 

Tivoli“.
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Bebauungsplan Nr. 109 „An den Schöfelwiesen West“

Änderungen vom Vorentwurf zum 

Entwurf:

- Fußwegeverbindung zwischen Planstraße und 

Spielplatz am Brookmerlandring

- Zulässigkeit eines Spiel- und Bolzplatzes im 

Regenrückhaltebecken

- Einarbeitung von passiven 

Lärmschutzmaßnahmen auf Grundlage des 

schalltechnischen Gutachtens der Bonk-Marie-

Hoppmann PartGmbB
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Bebauungsplan Nr. 109 „An den Schöfelwiesen West“
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Auszug aus dem Flächennutzungsplan 

(2009):

Darstellung des Bereiches als:

• Wohnbaufläche (W)

• geschützte Biotope Stand 2009

• Herstellen von Grünbeziehungen in der 

verbindlichen Bauleitplanung

• Vorrang des Planungszieles “Entwicklung 

von Bauflächen vorrangig in der Nähe des 

Stadtkerns zur Stärkung des Hauptorts“ 

• Grünfläche: Eingrünung zur offenen 

Landschaft

• Landwirtschaftliche Fläche 

 keine FNP-Änderung notwendig

Bebauungsplan Nr. 109 „An den Schöfelwiesen West“
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Bebauungsplan Nr. 109 „An den Schöfelwiesen West“

Vorentwurf Bebauungsplan Nr. 109

„An den Schöfelwiesen West“ 

• Ein- bis Zweiparteienhäuser

• Dachneigung größer/gleich 30°: 

Firsthöhe (FH) maximal 9,00 m

• Dachneigung kleiner/gleich 30°: 

Oberkante des Gebäudes (OKG) 

maximal 7,00 m 
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Bebauungsplan Nr. 109 „An den Schöfelwiesen West“

Vorentwurf Bebauungsplan Nr. 109

„An den Schöfelwiesen West“ 

• an Bestandsbebauung angepasste 

klassische Bauformen

• Örtliche Bauvorschrift: 

Dachneigung max. 30°

• Ein- bis Zweiparteienhäuser

• Reihenhäuser zulässig
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Bebauungsplan Nr. 109 „An den Schöfelwiesen West“

Vorentwurf Bebauungsplan Nr. 109

„An den Schöfelwiesen West“ 

• Ein- bis Zweiparteienhäuser

• verdichtete Bebauung

• moderne Baukörper zulässig

WA 2

WA 2 WA 2
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Bebauungsplan Nr. 109 „An den Schöfelwiesen West“

Vorentwurf Bebauungsplan Nr. 109

„An den Schöfelwiesen West“ 

• verdichtete Bebauung

• Mehrparteienhäuser möglich

WA 3
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Bebauungsplan Nr. 109 „An den Schöfelwiesen West“

Textliche Festsetzungen (1)
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Bebauungsplan Nr. 109 „An den Schöfelwiesen West“

Textliche Festsetzungen (2)
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Bebauungsplan Nr. 109 „An den Schöfelwiesen West“

Textliche Festsetzungen (3)
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Bebauungsplan Nr. 109 „An den Schöfelwiesen West“

Textliche Festsetzungen (4)
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Bebauungsplan Nr. 109 „An den Schöfelwiesen West“

Textliche Festsetzungen (5)
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Bebauungsplan Nr. 109 „An den Schöfelwiesen West“

Textliche Festsetzungen (6)
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Bebauungsplan Nr. 109 „An den Schöfelwiesen West“

Textliche Festsetzungen (4)
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Bebauungsplan Nr. 109 „An den Schöfelwiesen West“

Örtliche Bauvorschriften
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Biotoptypenkartierung

Bebauungsplan Nr. 109 „An den Schöfelwiesen West“
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Lärmpegelbereich

Bebauungsplan Nr. 109 „An den Schöfelwiesen West“


